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Protokoll der 30. ordentlichen Generalversammlung des Tennisclubs Landquart 
von Freitag, 19. Januar 2007, 20:00 Uhr im Forum Ried, Landquart 

 

 

Traktanden:  1. Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Abnahme des Protokolls der GV vom 13. Januar 2006 

4. Abnahme der Jahresberichte 2006 
a) des Präsidenten 
b) des Spielleiters 
c) des Juniorenobmannes 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2006 und Revisorenbericht 
6. Genehmigung des Budgets 2007 
7. 30 Jahre Tennisclub Landquart 
8. Mutationen Mitglieder 
9. Wahlen 
10. Anträge von Mitgliedern 
11. Varia 

 
1. Begrüssung 
 

Kurz nach 20:00 Uhr begrüsst unser Präsident Dani Zinsli eine gut gelaunte, fröhliche Tennisfamilie zur 30. 
ordentlichen Generalversammlung des Tennisclubs Landquart. Ein Jubiläum, das speziell und mit kleinen 
Überraschungen gefeiert werden soll. 
Bevor die Traktandenliste eröffnet wird, wird im Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder um eine 
Schweigeminute gebeten. Im Jahr 2006 haben uns Irmgard Scherrer, Teddy Müller, Rolf Heppner, und Walter 
Scherrer verlassen.  
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

Lisette Gredig und Mario Gredig sind heute für exakte Abstimmungen verantwortlich. 
 
 

3. Abnahme des Protokolls der GV vom 13. Januar 2006  
 

Einstimmig wird das Protokoll der letztjährigen GV genehmigt. 
 

 
4. Abnahme der Jahresberichte 2006 
 

a) des Präsidenten Wird mit einem herzlichen Applaus einstimmig genehmigt 
b) des Spielleiters Anhand von lustigen Bildern schaut Urs zurück (2006) und nach vorn (2007) 
 Neue Bälle wurden getestet, Tretorn SERIE für grosse Turniere und 2.Liga. 
 Tretorn Micro X bleibt als Clubball und ist weiterhin im Clubhaus erhältlich. 

Mit Applaus weden der anschliessende Filmbeitrag und der Jahresbericht 
genehmigt. DANKE Urs! 

c) des Juniorenobmannes Trainingslager Mals, Sommer Training, Junioren-Interclub, Pro Juventute 
Ferienpass, Junioren-CM und Wintertraining: Auch dieser Applaus zur 
Genehmigung ist anhaltend und herzlich. 

 
 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2006 und Revisorenbericht 
 

Ertrag: CHF 94'023.60, Aufwand: CHF 87'257.14, Gewinn: CHF 6'766.46. Dazu gibt es keine Bemerkungen und 
der Präsident verliest in der Folge den Revisorenbericht. Anschliessend werden Jahresrechnung und 
Revisorenbericht unter Verdankung an die Kassierin und die Revisoren genehmigt. 
 

 
6. Genehmigung des Budgets 2007  
 

Ohne weitere Erklärungen wird auch das Budget 2007 genehmigt. 
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7. 30 Jahre Tennisclub Landquart 
 

Das Wort wird Giacomin Caviezel übergeben. Als erstes stimmt er das „HAPPY BIRTHDAY“ zu den 30 Jahren 
Tennisclub an, das alle aus voller Kehle mitsingen. Dann erinnert er an die 30 vergangenen Jahre: 10 Jahre TCL 
als Kleinkind von 1977-1987, mit 91 Interessenten an der Gründungsversammlung im April 1977 - 10 Jahre TCL 
als Teenie von 1987-1997, mit dem traurigen Abschluss des Brandes des alten Clubhauses und anschliessend 
10 Jahre TCL als junger Erwachsener, in einem neuen, modernen Clubhaus mit vielen Veranstaltungen für die 
Mitglieder. Giacomin würzt seine Ausführungen mit Humor und Augenzwinkern und wird für diesen gelungenen 
Rückblick mit riesigem Applaus bedacht. DANKE Giacomin! 
 

 
8. Mutationen 
 

Die Bilanz der Mitglieder im 2006 sieht folgendermassen aus: neunzehn Eintritte – elf Austritte – zehn Übertritte 
von aktiv zu passiv und leider vier Todesfälle.  
 

 
9. Wahlen 
 

Nicole Flütsch (vier Jahre Kassierin) und Bea Walli (zehn Jahre Aktuarin) werden mit einem Geschenk und 
grossem Applaus auf’s herzlichste verabschiedet und ihre Arbeit wird mit warmen Worten verdankt.  
 

Mit grossem und herzlichem Applaus werden Flavia Casanova als Aktuarin und Petra Sieber als Kassierin neu 
im Vorstand willkommen geheissen. Die restlichen Vorstandsmitglieder werden in Globo wiedergewählt.  
 

 
10. Anträge von Mitgliedern 
 

1. Antrag von Gebi Bechtiger: Bei Bedarf einer Platzsanierung soll die Möglichkeit einer Umänderung von 
Sandplätzen in wetterfeste Tennisplätze, wie sie die Firma Toldo AG in Sevelen baut, in Betracht gezogen 
werden.  
Einstimmiger Beschluss der Versammlung: Wenn die Tennisplätze saniert werden müssen, wird diese 
Möglichkeit ernsthaft in Betracht gezogen. Der Vorstand soll vorab Abklärungen treffen. 
 

2. Antrag von Katharina Volbracht und Urs Odermatt: Rauchfreies Clubhaus. Der Antrag soll mit dem 
Wettbewerb der Kampagne „Sport rauchfrei“ des Bundesamtes für Sport und des Bundesamtes für Gesundheit 
verbunden werden. D.h., würde der Antrag angenommen, könnte am Wettbewerb mit einer Preissumme von 
über CHF 100'000.- teilgenommen werden. Die Summe wird unter 30 Clubs ausgelost. Die Siegessumme 
beträgt CHF 30'000.-. 
Die Teilnahme am Wettbewerb zwingt allerdings ein Rauchverbot auf, das auch auf die Umgebung des 
Clubhauses ausgedehnt werden müsste. Vor allem diese Auflage stösst bei den Mitgliedern auf gewisses 
Unverständnis, für ein Verbot lediglich im Clubhaus könnten sich eher noch einige erwärmen.  
 

Grundsätzlich lehnt die Mehrheit des Vorstandes den Antrag ab, da rechtlich gar nicht die Möglichkeit besteht, 
gegen den Willen der Pächterin ein Rauchverbot einzuführen. Zudem wird, gemäss Medien, der Grosse Rat, auf 
Antrag der Regierung, ohnehin ein Rauchverbot per 01.09.2007 in allen öffentlichen Gebäuden einführen. 
Katharina und Urs möchten dies jedoch bereits auf Saisonbeginn beantragen. 
 

Nach längeren Diskussionen wird über den Antrag abgestimmt. Er wird mit vierzig zu dreizehn Stimmen, bei 
siebzehn Enthaltungen, deutlich abgelehnt.  
 

 
11. Varia 
 

a) Um den Boden im Clubhaus zu schonen, wünscht sich Martin, dass die Mitglieder vermehrt auf ihre 
Schuhe achten, bzw. diese gut ausschütteln oder besser noch ganz ausziehen. Eine Versiegelung alle 
zwei bis drei Jahre komme den Club teuer zu stehen.  

b) Vorschlag von Viktor: Die GV sollte mindestens eine halbe Stunde früher beginnen, da sonst das Essen 
immer erst zu spät aufgetragen werden kann. Dem wird allgemein zugestimmt. 

c) Präsident Dani bedankt sich herzlich bei allen, die in irgendeiner Form am Tennisgeschehen 
mitgeholfen haben, bedankt sich auch bei seinen VorstanskollegInnen und wünscht allen einen schönen 
Abend.  

d) Gemäss Präsenzliste sind 70 Mitglieder an der heutigen Versammlung, 16 haben sich entschuldigt. 
 

Um 22:05 Uhr schliesst Dani die Jubiläumsversammlung und eröffnet das Buffet. Anschliessend an das 
Essen findet die Preisverteilung statt und Hansjörg Guler bittet mit seiner Musik die Anwesenden zum Tanz. 
 
 

Malans, 20. Januar 2007  Bea Walli 


